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Macht die historisch niedrige Bitcoin-
Preisvolatilität es schon zu einer

Währung?
Der Bitcoin-Preis hat im vergangenen Jahr stark gelitten.
Gleichzeitig ist seine Volatilität auf einem historischen

Tiefstand. Werden BTC-Kritiker endlich zugeben, dass es
sich um eine Währung handelt? Die Kryptomärkte erholen

sich im Januar, aber es gibt keine Gewissheit, ob die
Talsohle erreicht ist. Fast alle wichtigen Kryptowährungen

sind auf dem Sieben-Tages-Chart zweistellig gestiegen. Der
Bitcoin-Preis ist um über 20 % gestiegen und hat die

20.000-Dollar-Marke überschritten. Kryptomärkte
explodieren bis zum Start 2023: BTC steigt um 23 % Die

Kryptomärkte scheinen positiv auf den neuesten CPI-
Bericht zu reagieren. Die offiziellen US-Inflationsmaße

ließen die Preise im Dezember sinken und beruhigten die
globalen &amp;hellip;

Der Bitcoin-Preis hat im vergangenen Jahr stark gelitten.
Gleichzeitig ist seine Volatilität auf einem historischen Tiefstand.
Werden BTC-Kritiker endlich zugeben, dass es sich um eine
Währung handelt?

Die Kryptomärkte erholen sich im Januar, aber es gibt keine
Gewissheit, ob die Talsohle erreicht ist. Fast alle wichtigen
Kryptowährungen sind auf dem Sieben-Tages-Chart zweistellig
gestiegen.

Der Bitcoin-Preis ist um über 20 % gestiegen und hat die
20.000-Dollar-Marke überschritten.



Kryptomärkte explodieren bis zum Start
2023: BTC steigt um 23 %

Die Kryptomärkte scheinen positiv auf den neuesten CPI-Bericht
zu reagieren. Die offiziellen US-Inflationsmaße ließen die Preise
im Dezember sinken und beruhigten die globalen
Rezessionsängste.

Aber die Explosion der Kryptopreise hat noch einen langen Weg
vor sich, bevor jemand von einer stetigen Erholung des Bitcoin-
Preises sprechen kann.

Ein interessanter Aspekt dieses Krypto-Winters ist jedoch das
Einfrieren der Bitcoin-Preisvolatilität. Selbst mit einer
überwältigenden Krypto-Preisrallye hat sich die 24-Stunden-
Preisvolatilität von Bitcoin kaum nach oben bewegt.

Während ein kürzlich in Yahoo Finance erschienener Bericht von
Bitcoins „Volatilitätslächeln“ spricht, sollte der Leser darauf
hingewiesen werden: Der Volatilitätslächeln-Artikel bezieht sich
auf Krypto-Derivate, Bitcoin-Put- und Call-Futures-Optionen.

Die Volatilität des Bitcoin-Preises selbst hat kein schiefes
Lächeln auf den Charts, die in dieses Wochenende Mitte Januar
gehen. Der Preis bleibt sehr stabil mit einem glatten Bogen,
während die ursprüngliche Gangster-Krypto nach oben handelt.

Die Bitcoin-Volatilität ist auf einem
langjährigen historischen Tief

Langfristig ist die Volatilität von Bitcoin seit über einem Jahr sehr
stabil in einem historischen Abwärtstrend geblieben. Einige
Vorteile der Volatilität sind, dass sie oft mit einem ausgedehnten
Bullenlauf einhergeht, erfahrene Krypto-Händler daraus Gewinne
machen können, und das Anreize für Liquidität schafft und mehr
Kapital für Krypto anzieht.



Volatilität ist also nicht nur schlecht. Auf der anderen Seite
sagen die Kritiker von Bitcoin jedoch, dass es aufgrund seiner
Volatilität keine Währung ist. Sie argumentieren, dass es nicht
als Tauschmittel verwendet werden kann, wenn es am
Nachmittag wesentlich mehr oder weniger wert ist als am
Morgen.

Nun, das scheint sich zu ändern, wie es scheint. Der Bitcoin-
Preis stabilisiert sich, obwohl er einige Monate damit verbringt,
zu suchen, wo er sich konsolidieren kann.

Da die Volatilität also stetig abnimmt, macht das BTC schon zu
einer Währung? Alle Anti-Bitcoin-Leute in Davos oder auf CNBC
sagen immer wieder, dass es keine Währung ist, weil es zu
volatil ist. Wer würde damit Kaffee kaufen?

Jetzt erreicht es eine größere tägliche Preisstabilität in größerem
Umfang als je zuvor. Wird einer der Neinsager zugeben, dass es
sich eines Tages zum täglichen Fahrer Ihres Haushalts
entwickeln könnte? Was, wenn es eines dieser Jahre vor 2030
tut? Werden sie es dann zugeben (vielleicht sogar benutzen, um
sich ihren Morgenkaffee zu schnappen)?

Dies ist ein günstiger Zeitpunkt für die Frage: Ist Bitcoin schon
eine Währung?

Denn wenn sich Bitcoin in einem Bullenmarkt befindet, sagen
seine Kritiker, dass es zu volatil ist, um eine Währung zu sein.
Wenn es sich in einem Bärenmarkt befindet, sagen sie, es sei
kein Inflationsschutz. Welcher ist es, den Logikern von
Kryptokritikern zu ersparen, dass sie immer noch ihren Kuchen
haben und ihn auch essen?
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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